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Mitteilung an die Aktionäre der Investmentgesellschaft 
 

Global Advantage Funds 
 

mit den Teilfonds 

 
Global Advantage Funds - Major Markets High Value Teilfonds 

 

Global Advantage Funds - Emerging Markets High Value Teilfonds 
 

 
Die Aktionäre der Luxemburger Investmentgesellschaft Global Advantage Funds werden über 
nachfolgende Änderungen, welche mit Wirkung zum 6. November 2023 in Kraft treten, unterrichtet: 
 
II. Anpassungen der Anlagegrundsätze 
 

- Die Anlagegrundsätze werden in beiden Teilfonds wie folgt angepasst: 
 

Alter Wortlaut Neuer Wortlaut 
Der Teilfonds investiert mindestens 51% des 
Nettoteilfondsvermögens in Aktien und Wertpapier mit 
Aktien Charakter.  

Investitionen in Anleihen und Wertpapiere mit Anleihen 
Charakter werden nicht durchgeführt.  

Investitionen in Zertifikate sind nicht vorgesehen.  

Der Einsatz von Financial Derivative Instruments (FDI) 

ist nicht vorgesehen. Maximal 10% des 

Nettoteilfondsvermögens können in Zielfonds 

(OGAWs und andere OGAs) gemäß Artikel 41 (1) e) 

des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 investiert 

werden.  

Hinweis: Von den möglichen Techniken für eine 
effiziente Portfolioverwaltung, werden seitens des 
Teilfonds aktuell keine in Anspruch genommen. 
Wertpapierfinanzierungsgeschäfte sowie Total Return 
Swaps entsprechend der Verordnung (EU) 2015/2365 
des europäischen Parlaments und des Rates vom 25. 
November 2015 über die Transparenz von 
Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der 
Weiterverwendung sowie zur Änderung der 
Verordnung (EU) Nr. 648/2012 werden derzeit für den 
Teilfonds nicht eingesetzt. Sofern die 
Verwaltungsgesellschaft beabsichtigt, andere 
Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung oder 
Wertpapierfinanzierungsgeschäfte für den Teilfonds 
einzusetzen, wird dieser Verkaufsprospekt 

Der Teilfonds investiert mindestens 51% des 
Nettoteilfondsvermögens in Aktien und Wertpapier mit 
Aktiencharakter. 

Bis zu 5% des Nettoteilfondsvermögens können in closed-
ended Real Estate Investment Trusts (REITs) investiert 
werden, sofern diese als zulässige Wertpapiere zu 
qualifizieren sind. 

Maximal 10% des Nettofondsvermögens können in 
Zielfonds (OGAWs und andere OGAs) gemäß Artikel 41 
(1) e) des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 investiert 
werden. 

Investitionen in Anleihen und Wertpapiere mit 
Anleihencharakter werden nicht durchgeführt. 

Investitionen in Zertifikate sind nicht vorgesehen. 

Der Einsatz von Financial Derivative Instruments (FDI) ist 
nicht vorgesehen. 

Des Weiteren darf der Teilfonds bis zu 20% des 
Nettoteilfondsvermögens in Sichteinlagen halten. Die 
20%-Grenze darf vorübergehend für einen unbedingt 
notwendigen Zeitraum überschritten werden, wenn die 
Umstände dies aufgrund außergewöhnlich ungünstiger 
Marktbedingungen erfordern und wenn eine solche 
Verletzung unter Berücksichtigung der Interessen der 
Anleger gerechtfertigt ist.  

Hinweis: Von den möglichen Techniken für eine effiziente 
Portfolioverwaltung, werden seitens des Teilfonds aktuell 
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entsprechend angepasst.Direkte und indirekte 
Investitionen in Asset Backed Securities (ABS) und 
Mortgage Backed Securities (MBS) werden nicht 
durchgeführt. Bis zu 100% des 
Nettoteilfondsvermögens können temporär in 
Bankguthaben (inkl. Tagesgeld und Einlagen) 
investiert werden.  

Zusätzlich gilt für steuerliche Zwecke:  

Der Fonds legt fortlaufend mehr als 50 % seines 
Aktivvermögens unmittelbar oder mittelbar über 
andere Investmentfonds im Sinne des § 1 Abs. 2 
Investmentsteuergesetz (InvStG) in 
Kapitalbeteiligungen an (Aktienfonds– 
Kapitalbeteiligungsquote). Kapitalbeteiligungen in 
diesem Sinne sind:   

- Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen 
Handel an einer Börse zugelassen oder an einem 
anderen organisierten Markt zugelassen oder in 
diesen einbezogen sind und bei denen es sich nicht 
um Anteile an Investmentvermögen handelt. Für 
diese Zwecke ist ein organisierter Markt ein Markt, 
der anerkannt, für das Publikum offen und dessen 
Funktionsweise ordnungsgemäß ist und der somit 
den Anforderungen nach Artikel 50 der OGAW-
Richtlinie (RL 2009/65/EG) entspricht;  

- Anteile an anderen Investmentfonds, die nach ihren 
Anlagebedingungen eine fortlaufende 
Mindestanlage in Höhe von 25 % oder eines 
höheren Prozentsatzes  in Kapitalbeteiligungen im 
Sinne von § 2 Abs. 8 InvStG vorsehen, in Höhe des 
für diese Mindestanlage festgelegten 
Prozentsatzes.   

Die  Höhe  des  Aktivvermögens  bestimmt  sich 

nach  dem  Wert  der  

Vermögensgegenstände des Investmentfonds im 
Sinne des § 1 Abs. 2 InvStG ohne Berücksichtigung 
seiner Verbindlichkeiten. Bei der mittelbaren Anlage in 
Kapitalbeteiligungen über andere Investmentfonds 
stellt das Teilfondsvermögen für die Einhaltung seiner 
Aktienfonds-Kapitalbeteiligungsquote auf die 
bewertungstäglich von diesen Investmentfonds 
veröffentlichten tatsächlichen 
Kapitalbeteiligungsquoten ab. Eine mittelbare Anlage 
in Kapitalbeteiligungen über andere Investmentfonds 
setzt voraus, dass diese Investmentfonds mindestens 
einmal pro Woche eine Bewertung vornehmen.  

keine in Anspruch genommen. 
Wertpapierfinanzierungsgeschäfte sowie Total Return 
Swaps entsprechend der Verordnung (EU) 2015/2365 des 
europäischen Parlaments und des Rates vom 25. 
November 2015 über die Transparenz von 
Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der 
Weiterverwendung sowie zur Änderung der Verordnung 
(EU) Nr. 648/2012 werden derzeit für den Teilfonds nicht 
eingesetzt. Sofern die Verwaltungsgesellschaft 
beabsichtigt, andere Techniken für eine effiziente 
Portfolioverwaltung oder 
Wertpapierfinanzierungsgeschäfte für den Teilfonds 
einzusetzen, wird dieser Verkaufsprospekt entsprechend 
angepasst. Direkte und indirekte Investitionen in Asset 
Backed Securities (ABS) und Mortgage Backed Securities 
(MBS) werden nicht durchgeführt. 

 

Dieser Teilfonds wird weder als ein Produkt eingestuft, das 
ökologische oder soziale Merkmale im Sinne der 
Offenlegungs-Verordnung (Artikel 8) bewirbt, noch als ein 
Produkt, das nachhaltige Investitionen zum Ziel hat (Artikel 
9). Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden 
Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impact „PAI“) 
werden im Investitionsprozess auf Ebene der 
Verwaltungsgesellschaft berücksichtigt. Eine 
Berücksichtigung der PAI auf Ebene des Teilfonds ist nicht 
verbindlich und erfolgt insoweit nicht. Informationen über 
die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren sind im Rahmen des 
Jahresberichts des Fonds, jeweiligen Teilfonds verfügbar 
(Jahresberichte, die ab dem 01.01.2023 zu veröffentlichen 
sind). 

Zusätzlich gilt für steuerliche Zwecke: 

Der Fonds legt fortlaufend mehr als 50 % seines 
Aktivvermögens unmittelbar oder mittelbar über andere 
Investmentfonds im Sinne des § 1 Abs. 2 
Investmentsteuergesetz (InvStG) in Kapitalbeteiligungen 
an (Aktienfonds–Kapitalbeteiligungsquote). 
Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind:  

- Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen 
Handel an einer Börse zugelassen oder an einem 
anderen organisierten Markt zugelassen oder in diesen 
einbezogen sind und bei denen es sich nicht um Anteile 
an Investmentvermögen handelt. Für diese Zwecke ist 
ein organisierter Markt ein Markt, der anerkannt, für das 
Publikum offen und dessen Funktionsweise 
ordnungsgemäß ist und der somit den Anforderungen 
nach Artikel 50 der OGAW-Richtlinie (RL 2009/65/EG) 
entspricht; 

- Anteile an anderen Investmentfonds, die nach ihren 
Anlagebedingungen eine fortlaufende Mindestanlage in 
Höhe von 25 % oder eines höheren Prozentsatzes                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
in Kapitalbeteiligungen im Sinne von § 2 Abs. 8 InvStG 
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vorsehen, in Höhe des für diese Mindestanlage 
festgelegten Prozentsatzes.  

Die Höhe des Aktivvermögens bestimmt sich nach dem 
Wert der Vermögensgegenstände des Investmentfonds 
im Sinne des § 1 Abs. 2 InvStG ohne Berücksichtigung 
seiner Verbindlichkeiten. Bei der mittelbaren Anlage in 
Kapitalbeteiligungen über andere Investmentfonds stellt 
das Teilfondsvermögen für die Einhaltung seiner 
Aktienfonds-Kapitalbeteiligungsquote auf die 
bewertungstäglich von diesen Investmentfonds 
veröffentlichten tatsächlichen Kapitalbeteiligungsquoten 
ab. Eine mittelbare Anlage in Kapitalbeteiligungen über 
andere Investmentfonds setzt voraus, dass diese 
Investmentfonds mindestens einmal pro Woche eine 
Bewertung vornehmen. 

 
 
 
II. Redaktionelle Anpassungen 
 
Darüber hinaus wurden redaktionelle und gesetzliche Anpassungen im Verkaufsprospekt vorgenommen. 
 
Sämtliche Änderungen werden im Verkaufsprospekt der Investmentgesellschaft mit Stand November 2023 
enthalten sein. Dieser Verkaufsprospekt sowie die aktualisierten Wesentlichen Anlegerinformationen sind ab 
Inkrafttreten der Änderungen kostenlos am Sitz der Universal-Investment-Luxembourg S.A., der 
Verwahrstelle sowie den Zahlstellen veröffentlicht. 
 
Aktionäre, die mit den oben genannten Änderungen nicht einverstanden sind, können binnen 30 Tagen ab 
Publikation dieser Mitteilung die kostenlose Rücknahme aller oder eines Teils ihrer Anteile zum jeweiligen 
Nettoinventarwert verlangen.  
 
Ein Exemplar des jeweiligen aktualisierten Verkaufsprospektes der Investmentgesellschaft ist auf Anfrage 
bei der Register-, Zahl- und Transferstelle sowie bei der Verwahr- und Verwaltungsgesellschaft an deren 
eingetragenem Sitz und auf der Website www.universal-investment.com erhältlich. 
 
 
 
Grevenmacher, 03. Oktober 2023 
 
GLOBAL ADVANTAGE FUNDS 


